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Situation 2022

● Steigende Zahl von 
Geflüchteten 

● weiterer Anstieg in 
Wintermonaten 
erwartet

● Aufnahmekapa-
zitäten werden knapp 

● Private 
Unterbringung als ein 
neues Phänomen

Entwicklungsprozess

● Flüchtlingsgipfel im 
Oktober

● Dreitägiger 
Stakeholder 
Workshop 

● Ein Lösungsansatz: 
Stärkung der 
privaten 
Unterbringung 

● Weitere Stakeholder 
Treffen 

 Steigende 

Dringlichkeit  führt 

zur Entstehung der 

Plattform-Idee 
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Es besteht eine hohe Bereitschaft 
Geflüchtete aufzunehmen

Bestehende Hindernisse: 

● Bürokratische Prozesse

● Befürchtung von Mehrkosten 

● fehlende Unterstützung bei Fragen

● Sicherheitsbedenken

● Überlastung der Behörden 

Quellen
1) Umfrage mit 3.251 Nutzenden der Plattform www.unterkunft-ukraine.de zwischen Juni und 
Juli 2022. Link: Liam et al. (2022).
2) Repräsentative bundesweite Befragung mit 2.517 Bürgern von ProjectTogether & Civey im 
November 2022 (22.11.-25.11.
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http://www.unterkunft-ukraine.de
https://www.dezim-institut.de/fileadmin/user_upload/DeZIM/Aktuelles/2022-09-22_Privatunterbringung/DeZIM_Haller-et-al-Private-Accomodation.pdf


Lösung: 
Aufbau einer 
Matchingplattform & 
Entwicklung einer 
Aktivierungskampagne
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Matchingplattform Wunderflats 
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● Geflüchtete und 
Kommunen 
können eine 
Anschluss-
unterkunft auf 
Plattfom suchen 

● Kommune wird  
informiert, dass 
der Vertrag 
zeitnah ausläuft

●

● Bürger:innen und 
Geflüchtete 
schließen 
Standard-Unter-
mietvertrag

● Kommune registriert 
Einzug und 
erstattet KdU an 
Bürger:innen

● Leistungen des 
Lebensunterhalts 
direkt an 
Geflüchtete 

Ankunft in DE Wohnungssuche Einzug Zusammenleben Auszug

● Registrierung 
und 
Verteilung 
nach 
Königssteiner 
Schlüssel 

● Geflüchtete 
beantragen 
Aufenthalts-
erlaubnis nach 
§ 24 
AufenthG 

● Integriertes 
Ampelsystem zur 
Überprüfung der 
Sicherheit und 
Wohlbefinden von 
Bürger:innen und 
Geflüchteten 

● Bürger:innen und 
Geflüchtete erhalten 
Infokit mit 
Anlaufstellen 

● Chatbot/ Call Center 
für spezifische 
Fragen 

● offen: Angebote 
durch soziale Träger 

● Bürger:innen tragen 
Wohnraum in 
Plattform ein, 
Sicherheitsprüfung 
auf Plattform

● Kommune sucht 
mittelfristige 
Unterkunft und kann 
auf Plattform 
zugreifen

● Geflüchtete können 
selbstständig auf 
Plattform zugreifen

● Abgleich mit 
Wohnsitzauflage

Übersicht des Prozesses 
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● Teilhabe: 
Selbstständige 
Suche nach 
Anschlussunterbrin
gung über 
Plattform

● Sicherheit:
Unterbringung in 
menschenwürdiger 
Unterkunft
Ansprechpartner: 
Infokit bei Einzug 

● Sicherheit:
Ampelsystem 

● Sicherheit: 
Ampelsystem

● Teilhabe:gemein-
sames Wohnen
Ansprechpartner: 
Infokit und Hotline 
der Plattform

● Mehrkosten: 
Erstattung durch 
Kommune (KdU) 

● Sicherheit: 
Ampelsystem 

● Ansprechpartner: 
Infokit und Hotline 
der Plattform

● Bürokratie: 
Vereinfachte 
Prüfung von 
Mietverträgen, 
standardisierter 
Prozess

● Sicherheit: Kein 
Vertragsschluss 
nötig, Ansprech-
partner bei Fragen

● Bürokratie: 
standardisierter 
Untermietvertrag

● Sicherheit: 
Überprüfung der 
Geflüchteten 

● Ansprechpartner: 
Infokit bei Einzug 

● Kurzfristigkeit: 
Zusätzliche 
Kapazitäten nach 
Region gefiltert 

● Sicherheit: 
verifizierte Hosts  
und Geflüchtete 

● Kosten: nur bei 
erfolgreichem 
Matching 

● Ansprechpartner: 
Matching auf 
Plattform, 
Chatbot/Hotline für 
Fragen 

● Bürokratie: 
Vereinfacht durch 
Plattform 

● Transparenz: 
Unterkunfts- 
planung durch 
1-12 Monats- 
verträge möglich

Bürger:in

Geflüchtete

Kommune

● Sicherheit: Über-
prüfung der Hosts 

● Teilhabe: 
Berücksichtigung 
individuelle Bedarfe 
und selbstständige 
Suche 

● Ansprechpartner:
Unterstützung durch 
Kommune und 
Plattform

● Zusätzliche 
Unterbringungs-
kapazitäten, die 
kostenfrei 
vorgehalten werden 

● Transparenz für 
Kapazitäten, auch in 
anderen BL 

Ankunft in DE Wohnungssuche Einzug Zusammenleben Auszug

Adressierte Hindernisse 
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Aktueller Stand und Zeitplan 

● Februar: AMIF Antrag mit vorzeitigem Maßnahmebeginn 

● März: Start der Mobilisierungskampagne 

● April: Fertigstellung der Matchingplattform 

● Nutzung der Wunderflats-Webseite aber schon HEUTE möglich! 
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Die Matchingplattform wird langfristig für die Unterbringung von 
Menschen in Not genutzt. Es entstehen zusätzliche 
Unterbringungskapazitäten, die bei Bedarf genutzt werden (atmendes 
System). 

Das Stärkung der privaten Unterbringung fördert die Integration und 
Teilhabe von Geflüchteten und stärkt den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft durch Begegnung. 

Vision 
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Ich freue mich über Ihre 
Rückfragen und 
Anregungen.

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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